
Allcbasi's Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem Laude eingeführt worden.?VieleGe-
genden dee Landes die nun ans diese Medi-
zin warten, können in einigen Monaten noch
nicht damit versorgt werden, nnd einige va-
von erst nach einem Jahre. Indem diese
Medizinen den Leuten in Berte- Cannty an-
geboten werden, ist es zweckmäßig anzugebe»
daß sie ans vier Arte» bestehen, nämlich :

Der schwarzen oder Allcbasia-Salbc,
Allcbasi's Gesund bc« »«-Pillen,
Allcbasi's Habnweb-Lropscn, und
Allcbasi's Arinen Utain,s Psiajtcr.
Die Salbc wurde von Doktor Kittridgc

von Massachusetts erfuildeu, ciiiem der be-
rühmtesten Chirurgen, die dieses Land jemal
hervorbrachte. Sic ist von einigen der kräf-
tigsten und nützlichsten Ingredienzien zusam-
mengesetzt, die im Gebrauch sind. Diese In-
gredienzien bilden in Zusammensetzung die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sic
besitzt die zie he Ii de u, besänftigen-
den,reinigeliden, h e i l e u d e u und

st arkeli d e » Eigenschaften. Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von liistanima
tion, zieht Schmerzen aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt innere Wunde»
sowohl als äußere Verletzungen ; stärkt mat
te Glieder nnd Mnskeln, :c. <e. DiefeSal-
be wird folgende Gebrechen heilen, wenn sie
gemäß den in den Pamphlets enthaltenen
Vorschriften gebraucht wird; in cinigenFäl
len gebrauche man Allcbasi's GesnndhcttS-
Pillen, nämlich.-
Fieber, Schmerzen, > Brandschäden,
Verbrühung», I Wunden Hals,
Stiche, Wassersucht,! Frostbeulen, Hiebe,
Fieber im Gesicht, j Brust-Fieber,
Quetschungen, ! Verrenkniigeii,
Beingeschwüre, j Schwären,
Mllnden jeder Art, > Nagelgeschwüre,
Echmerzc» in Glie- Halsgeschwüre,

der» u. Muskel»,, Rheumatismus,

Instammation oder Aufbrüche, Geschwüre
Chronic, Schwulst jeder Art :e.
Die pillcn enthalte» einige der nützlich-

sten und kräftigsten Ingredienzien die dem

medizinischen Fache bekannt sind. Als eine
abführende Medizin ist sie wirksam, obwohl
mild in ihrer Operation; alle Unreinigkci
tcn des Systems samclnd und aus dem Kör-
per treibend ; bricht Krankheiten ans oder

verhütet sie, durch Zerstörung der wirklichen
Knospen Als alterirciidc Medizin stehen sie
unübertroffen; sie sänbern den Magen, rei-
nigen das Blnt und renoviren das ganze
System. Sie wirken direkt anf die Lunge
nnd Leber zur Reinigung, Heilung nnd Rc-
stauriruug?sie geben den VerdaunngS-Or-
ganen Ton nnd Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch den Gebrauch anderer Medizinen
bewirkt worden. Die folgenden Leiden unter-
liegen hanpesächlich der Wirkung dieser
Pillen, nämlich -

Gallensicber, Scharlach-Fieber,
Kelik, Saurer Magen,
Sodbrennen, Verstopfung inallcnFäl-
Allgemeien lcn wo das System aus

Schwächt, Ordnung ist.
Fieber, Fieber und Ague,
llnverdaulichk. KraukeS Kopfweh,
Gelbsucht, Unordentlicher Mäzen,
Lungen n. Leber Würmer.

Schäden. ?c, :c. :c.
Die oder das Armcn Mannes

Pflaster sollte in Vereinigung mit deuPilleu
gebraucht werde», i» viele» von den obigen
Leiden.?Besondere Vorschriften für dc»Gc-
brauch finden sich in dem Pamphlet. Das
Armen Manne« Pflajker »nr iSj CentS.
Nur wenig mehr braucht gesagt zu werden,

als daß keine Stärkung im Gebrauch ist die

so erhaben ist beiAllen die es gebraucht. Es
sollte in jeder Familie sein nnd erreichbar für
jedes Individuum, de«,, sie kömmt fast täg-
lich in Gebrauch für Schmerzen oder Schwä-
che im Rücken, in der Seite, Brnst, Einge-
weiden, Lenden, Füßen, Muskel», Lnnge nnd
Leber-Schaden, Nervenleiden, Husten, Er-
kältungen, Asthma, Rheumatismus, Unver-
danlichkeit, Fieber und Agne, ?c. ?e.

Die Habinvcb-.iLspfc» . Dies Prepa-
rat enthält keine schädliche Ingredienzen.
Es wird in den Zahn gethan oder in das Ohr
au der leideudeu Seite. Die Philosophie
von der Thatsache, daß diese Tropfen das
Zahnweh heile», wen» sie ins Ohr gethan
werden, ist einfach diese: ?Die Nerve welcbe
mit dem Zahne in Verbindung steht, geht
durch das Ohr, und dieses Mittel, indem es
mit der Nerve in Berührung kömmt, macht
das Zahnweh aufhöre». Es heilt i» 3 b,s
10 Minuten.

Leute sind ersucht die Pamphlets
zu untersuche», die die Agenten verschenke».

»iid Andere erhalten libera-
les DiSconto, wenn sie kaufen >'in wieder znverkaufen.

TZ-Kaufleute sind eingeladen anznrufen
bei S. W. Gilber t, 214 Fulko» St. N.
V-, Eigenthümer der obigen Medizinen, nnd
dort ihre Drugs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbestoffe ic. :c. zu kaufen.

Die obigen Medizinen sind in R e a d » ng
tm Großen oder Kleinen zum Verkauf bei
dem Geucral-A.genten für Berks Caunty

7!. V. Lambert,
Ost-Pen», nahe der Sten Straße.

Im Kleinen vei
Hawrecht und Wink, in Kutztauu,
Porter und Thomas, Maideucriek,
S. B. Morris, Reading, und Andern im
Caunty.

März 5. 11. a.

Krebs - Schaden
Das Folgende ist einer Philadelphier Zei>

tnug eiitiiommkn:
"Frau Maria Schweitzer, in der Nord 4.

Straße, wurde vo» der obengeiiaiiteu schreck-
lichen Plage befalle», im Gesicht, zwischen
dem Auge und der Nase, nnd hatte schon ei-
nen Theil der Nase und d,e daranstoßeiiden
Theile des GeslchtS weggefressen. Sie wand-

te sich an D o k t o r Green, von Reading
Pa., der sie, mit Beistand nnd des Segens
der Vorsehung, heilte, während sie ihre ge-
wohnte Lebensart fortsetzte, uud aß und trank
was ihr schmeckte.

Einige Lenke nannte» es Krebsschaden
Scrofiila RttlgÄ Avil, »ebst noch viele
andere Namen; allein alle diese Beuennun-
gen beiseite die Frage war: ' Wer kauu
es heile» /" Denn es war beständig am Um-
sichsressei, - Nase, Backen, Auge, sogar bis
zum Mund hinunter, trotz allen Heilmitteln
die dazu augewcndet worden, bis die Familie
von dem obknbtiiamccn Mann hörte.

Ein anderer Patient, der in Kiitztau», Pa.
wohnt, hatte ebenfalls eine ähnliche Plage
au sich, nahe am Auge nnd Schlaf, nnd wur-
de nach Philadelphia genommen; allein er
kehrte ungeheilt zurück, wurde aber nachher
von eben dem Main» geheilt, und ist jetzt ge-
sund, fröhlich nud zufrieden."

Solche Personen, die unter ähnlichen Be-
schwerden schmachten, können ihn zu gegen-
wärtiger Zeit in Reading, Pa., antreffen, wo
er jetzt wohnt.

eben und Tod
vom

Krebs-Schaden.
Freund Leser. ?Diese Plage greift kein leben-

des Wesen an als nur Männer und Frauen
gewöhnlich beginnt es und zeigt sich wie ein
Nein rothes Pöckchen, fühlt sich wie ein
25iß,' oder als wenn eine Spinne beißt ?oder
als ob ein giftiger Wurm bohrt und in oder
unter Haut und Fleisch kriecht. ?Es ist etwas
Lebendes im menschlichen Körper?befällt und
zernagt die Brust, Seiten und Glieder der Me-
nschen sowohl als den Hals, das Gesicht und die
Kehle, und geht nie weg oder stirbt von selbst
wie einige andere Plagen thun.?Nein! dies
thut es nie, sondern muß durch das rechte Mit-
tel vertrieben werten?und die Frage ist nnn
?Wer hat dieses Mittel ?

N. B. Ausschneiden dieses giftigen Krebs-
wurnis aus dem Fleische ist Todesgefahr?thut
kein gut, da er sich verbreitet, ausdehnt u. wie-
der um sich frißt, so bös wie jemals.

Eine Frau hatte ein Gewächs am Halse, ge-
nannt "Aropf," so tick als 2 Fauste,und das
Mittel vetheilte es.?Sie lebte und versah ihre
Haushaltungsgeschäfte wie gewöhnlich, aß und
trank was ihr am besten schmeckte und wurde
vom "Kropf" geheilt, ohne Schneiden. Der
Name der Fran war Scip. Leplember 3.

Mammuth Stiesel- und
Schuh-Stobr.
Der Unterschriebene wünscht scine

»W Freunde uud das Publikum im All
gemeinen zu benachrichtigen, daß er

eben einen iienen Vorrath Stiefel,
Schuhe zc. erhalte» bat eine größere Ver-
schiedenheit und eine» besser» Stock in sein
Fach einschlagende Artikel, als je in diesem
Orte angeboten worden, welches Alles zn de»
niedrigsten Preisen für B aargeld , ver-
kauft werden soll.

Freunde und das Publikum über-
haupt sind achtungsvoll eingeladen anzurnfc»
und für sich selbst zu urtheile». Da er vom
besten des östlichen Stocks erhalten nnd die
vorzüglichsten Gesellen an der Arbeit hat, so
kann jede in sein Fach schlagende Arbeit ans
Bestellung, in kürzester Zeit, auf die beste Art
und zu dcii billigsten Beringungen verrichtet
werden.

TZ-R»fct an zum Schild des Mammnth
Stiefels, be« Heinrich Frey.

Reading, Juli 2.
'

SM.

Rufet an wo Zhr wohlseil
taufen könnt.

An Baumeister und Andere.
Mau wird eiue» große» Vorrath folgender

Artikel bei dem Unterzeichneten vorfinden,
nämlich: Blciweiß, Farben, Oel, Glas:c.
zu sehr geringe» Preisc». Bestes Blciweiß
in Oel gemahlen, zu 7 bis Lhaler das Huu-
dcrt; Glas z» 3 bis 7 Thl. die Box. Eben-
falls ; eine Anzahl der vorzüglichste» Schlös-ser, die sehr wohlfeil verkauft werde», »ebst
einem großen Assortemenl anderer Güter,
viel wohlfeiler wie gewöhnlich. Da er seine
Ausgaben neulich bedeutend eingeschränkt hatso kann er scine Waaren mit geringem Pro-
fit verkaufen, welches auch geschehen soll.
Man beliebe an der Ecke der 3teu uud Peun
straße zuznsprcchcn.

Franklin Miller.
Reading, August 20. 3M.

Reuer Hanwaaren-Stohr.
Die Aufmerksamkeit des Publikums wird

erbeten zn einem ausgedehnte» As-
sorte in e n t von Hartwa a ren , die
am südwestlichen Eck der Penn- nnd 6te»
Straße zum Verkauf angeboren wird. In
dem Assorteniciit wird man alle Artikel studeu
die in das Hartwaarcn Faclr gehören nnd die
ku liberale» Bedingungen verkauft werde».

T. S- Darling.

E l s c il - B l e cd,
Ein guter Vorrath, nebst einem vorzüglichen
Assortement von Hartwaarcn überhaupt, am
Eck der »ten und Pennstraße.
Oer deruhnue Doklor r e e i!,'
"Der Gründer der Mäßegkeils - Vereine,

si'gt:
s Daß Vieles in der Arznelkuust darin be

steht, daß man weiß, wenn ittan die Arz
»ei nicht geben sollI Das Gebe» von Arznei, wo sie nicht

' hätte gegeben werden solle», hat scbon smehr Böses als Gutes bei Hunderten
und Tauseiiden des Volks durch die gan-

Welt gestiftet. >
Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel

dieser Keiiiitniß und das Nichtwissen, wann
keine Medizin zu geben, 100 und 10W j» der
ganzen Welt mehr geschadet als gennpt hat.

Seine Lehre ist gegründet anf die Natur-
gesetze uud aus die Schrift, welche sagt: "Al
les hat seine Zeit;" folglich hat die Arznei
auch ihre Zeit gewiß hat sie.

! Diese Lehre gestutzt auf die Naturgesetze,
l ist erhaben über die Gesetze der Menschheit,
und setzt uns in Stand, zn verrichten, was
wir auf andere Weise nicht verrichte» könn-
ten Hilft de» Bauer in der Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erubte ?uud setzt auf ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem Patenten Medizin
zu geben, dieselbe gütige Vorsehung aber gibt

ihm Gesundheit. Laßt?u»s daukbar sein.!
Des Doktors Entdeckung von einer neue»

uno leichten Art, nm den Kranken Gesund-
heit zu gben und sie zu gleicher Zeit von ihrer
gewöhnliche» Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall und verbreitet sich über
die ganze Welt ?bringt ihm Briefe und

Ansuchen von entfernten Gegenden.
Für verschiedene Kraiikhcltc» ?aber beson

dcrs sür die Wiederherstellung und Erhaltung
des ZlilgcnlichtS.

Bei ihm ist das Mittel zu haben zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Seine Hülfsmethode ist einfach
dig und gnt zn gebrauchen. Es hindert Leu-
te nicht, 'zu lebe» wie vorher oder ihren ge-
wöhnliche» Geschäfte» z» folgen.

Nichts wird in die Angeu gethan ?folglich
können sie keinen Schaden dadurch leide»
nein?keinen. Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder anfanf andere Art zu ihm
geschickt werden, wird das Mittel für eine

Person mit der Post, portofrei, nherschickt.
Wenn 5 Thaler geschickt werden, wird das

Mittel für 3 oder 4 Personen, ebenfalls por-
tofrei, l'iberscbickt.

Die Sache des Hru. N out. Ein res-
pektabler Bauer vou Ehester, NamcnS.Nout,
bat einen in seiner Familie der znm Theil
blind war, nnd das Haupc-Prinzip desHeil-
nilttcls stellte sei» Augenlicht wieder her.

Es wäre» Slückche» Haut oder Film die
darüber wuchsen, was, glaube ich, Cataracc
genannt wird, nnd zcitenwcis weggeschnitten
werden mnß; Aber das Prinzip von des

Doktors Heilmittel entfernte dit Haut von
den An-ien nnd stellte das Gesicht wieter her,
ti Ntohwendig keic und Gefahr des Schnci-
diies entfernend.

Reading, Pa >844. 2m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch A e »l e r.

Freibrief iiuniern'ahreud.
Tie

scllscdafr von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer iu der
Stade uud auf dem Lande, an Häusern,
Scheuern nnd Gebäuden aller Art; au Hans«
geräthe, Kanfmannsgi'ltcrn, Pferden, Rind-
vieh, Ackerbaiierzengnisse, Conimerciellc uud
Fabrlk-Stocrs und Gcräthsehafcc» vou jeder
Bcucuuuiig; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches und Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

iu Berks Cauuty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
iönlich oder durch Briefe an Ilot)n S- Ri-
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßcrks
und Schuylkill Journals, Reading. Pa.

Morton MeMicluic!, President.
/!.. Aruiilbbaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! CbarleS StokeS,
Joseph Wood, I Archibald Wright,
P L. Lagnerenne, l Samuel Towiiseud,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Gegenßbeuimitlnc Zltid Nncken-
Schmerzeu-Lnieiueiil,

verfertigt von
Dieses Llnement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleichc Lindcrung,
wenn Gebrauch davo» gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen ciirirt cs beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

xZ-Einzig zu habeu in dieser Druckerei.
PreiS: Cent die Flasche.

Reaving, April 25. bv.

W. und I. H. Keim,
Importier und Verkäufer von amerika-

nischen Harten Waaren,
Nord s>te Straße,

Neadin q.
Juni 11. ''

iz.

I a ck s o n's

A H n t-F abr i k A
uud Fedcr - Stohr.

No. 18, West - Pennstrafie, zwischen der
-tten und siten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Reading.
Fortwährend anf Hand:

Äeaver, Nutria, Caoror, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden nnd Formen.

Flirr, feine tuchne, Velvet, lackirte, lcdcr-
iic uud haarige Seehund - Kappen. Eben
falls Leghorn-Hüte zur pasftnden Jahrszeit.

Südliche und westliche Bettfeder». Al-
les dieses wird zu oeu niedrigste» Bargeld.
Preisen Verkaufs. Rufet a» »iid sehet.

Ncadnig, Fklniiar 9. II

John S. Nichards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Heeks k Ärittuillull Aourn.il's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Ltraße.

Zi li u Tafel u.
lust'el halten eiue Ouautirät vorzüglicher

Ziuutafel» I C. liud I. T., am Hartwaareu
Stohr, Ecke der Pen», uud 6ten Straße.

Reading, Juli 20. 2»n.

Werth dcr Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be«
nennungen im Umlaufe.

Alle mir einen/(f) Kreuz bezeichneten Ban«
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s ?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Saufen in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von Nortl) Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Pcnn Taunschip- par

der Ver. Staat/ 23 bis L 5
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Lank par
Girard dittof 1-2
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, gcschloss
Kensington do. par
Kensington Tading Institut a
Mercbants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bankf, par
Manus. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania GaviugS Bank betrug.
Pbiladelplua Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp- do.
Penn Toivnschip Sav Just.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark SavingS Bant betrüg.
Gclnwlkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Soutbwark ditto par
Western Bank par

Banren im Innern deS Landes.
Bank von Alleghem), zu Bedsord, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg
Gettisburg* zu Gettisburg, 1
Pittsburg, zu Pittsburg, H
Susgiiehanua Co. Montrose ZV

Ehester Eaunty zu Westchester, pai
Delaware zu Ehester, pai

Germantaun zu Germantaun, pai
LewiStann zu Lewistaun, > >
Middletnun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu Norristaun, pai

Northuiiiberland zu Northumberl. pal

Berks Caunti) Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloszer
City Bank zu Pittsburg, Ungangbai
Columbia Brücken Gesellschaft Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle Iz
Doylestann ditto zu Doylestaun, pa>

! Easton ditto* zu Easton, pa>
Erchange ditto zn Pittsburg, Z

Certificate >z
Post Noten Z

Erchange Zweig zu Holidaysburg, HCertificate
Erie ditto zu Erie, c.
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar in cnrrant Fondt»
'

:

Farmers und ditto d>tto zu Pittsburg, gebr
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr
Farmer«» und do zu Grencastle gebroel
Franklin ditto zu Washington, I.^.
Farmers Bank v. Bucks (sty z. Bristol,
Farmers ditto von Lanc.ister* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. pai
Harrisburg ditto zu Harrisburg, I
Harmom) Znstitute zu Harniony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang

' Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, H
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zn Lebanon,
Luinberman's do. zu Marren, gebrochen
Marrietta n. Snsqneb. TradingCo.
?)terchants u. Manuf. Bankf Pitroburg, ' H

Certificate I
Mechanici? Bank, Pittsburg, betrüg.

, Monongohela ditto von Braunsville, I,';
Post Noten 7

Miners Bank von Pottsville, I
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,ttngb,
Nortbiimbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette Cauuty, belrüg
Northampton Bank zn Allentaiin, d.,

N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B par,
Office do do Lancaster b par,

> Office do do Reading b par
Office do do Easton b par'

' Zweig der N. Pittsburg, gebroch,
do. do. do. zu Erie, do.
do. d». do. zu Beaver do.

Office dcr Schuylkill Bank, Port Carbon b
Zlgricul. u. Mannf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschlosi
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15
Towanda do. zn Towanda, 7«
llnion do. zn Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarreßrücken Co. zn Wilk. ungang
West Brauch Bank, Williamsport, ' 5-6
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, iz
Pork ditto* zu?)ork,
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungang
DieNoten von de» mit a bezeichiietenßan-

keu werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keiueNoten aus
Delaware.

Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Ttlaw.*Dover,par
do. do. Zweig,s Wilmington,par

do- Zweig, Georgetown, par
..

Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis Ij

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Comniercial Bank Pcrth Ambop j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanik Ba»k,Rahway j
Farmers u Mechaiiies do Middlerown j
Morris Co. Bank' Morrisrow» ,

Mechanics Bant, Burliiigron par
Mechanics do Newart
Mechanics u Mauufactures do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co, N.J. City, uuqb.

Post Noten ungangbar
Newart Bank Ins. Co' Newart j
Orange Bank', Orange j
Peoples Bank, Paterson j
Princeton Bant-', Princeton par
Salem Baiikliiji Co», Salem par
State Newark
State Bant* Elizabethtown t
State Bank' Caii.de» par
State Bank of Morris' Morristow» zStare Bant' New Brunewick var
Sussex Bant« Newton zTrenton Bankinq Co' Trenton var
Union Dover zBank of N. Bliinswick, Brunswick qebroch
Farmers ». Mechanics Bank do. qebroch'
Franklin Bank of N.J. JerscyCity qebroch.
Hobokeii Banking Co, Hobokei, qebroch
lersen City Bank, Jersey City qebroch'
Mechanics Bank, Patterson qel'roch
Maiiufacturcrs Bank, Bellville qcbroch'
Mo»mo»tl,t? Bank of N I Freehold qcbro'
New Hope Del Br. Co* tambertvillc sN n Banking Co Hoboken qel'ro.
N IProtection » tombard Bank C do
Paterson Bank, Paterson aebroeh'State Bank, Trenton qel'roch
Salem n Mannf Co Salem qcbroch'
Washington Bankinq Co Hackeusack gebro'

An die Leidende n.
Nlcnl.x'-z Gegen ävel

P illen.
Diese Pillen st >e die besten imd sicherstenNu- den rechenden Stein oder Gräpel lGrieel,

und alle Kraiikticite» die ane dem Wasser ent-
luden ; sit reiiiiqen die Niere» und stellen dieorqa,ic wieder in Oi diinng, sic find lax,, c»d,
wind- und wasscrtrcibeiid, reiniaen und stär-ten den Mag.-», erwecke» Appetit, heile» das
Ropfweh, die Haitleiblakeit, Windkolik, das
Lcil'wel?, Diepepsi., zc. .'c.

Dieses alles ist durch Zeiiqnisse bestätiqt
und bewie>e».

"Kienler, Gr. Dr.
bab.n in dieser Druckerei'; bei GeoSc«-, Marktviei .ck; Carl Wissaug, Ecke der

-teil und Franklinsiralst?Readiiiq; nnp be;
Apotheker Vto>er, Allentaun, jecha Caiintv,
P''- 51-5.

Neue, Medice und wodlfeile
Humiacherei!

Plnllip Hammer,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Readmg und der Umgegend bekannt, daß cr sich
in Reading neu ctab>l>rr hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.
Leine Werkstätte ist in der Lud 4ten Straße,
nahe bei Boas' Holz Hofe, wo man fortwährend
finden wild einen großen Vorralh von
Zeave, Nutria, C.'stor, Russischen, nup,

pcd und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen.' Er wird sich
aufs Beste bemüben durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren nwqen
nnd ladet Alle böfiichst ein anzurusen und sci-
uen Dorrath zu besichtigen,

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Neading, Mai 14. 11.

Neckts-Beistände oder
ad l.nvv.

I-Hoffmau nnd G.W.Arms ha-ben sich vereinet im Prakkiciriiiiq dkr Ge-
setze für Berks Cannty, lintcr der Firma von
H o ssi» aii und Arm s. Nach dem erstenApril wird ihre Amtsstube nahe dem Court,
haust sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn. Hossmai', in dcr West-Peiinstrafft.

Hc>ffina>, und Arma.
Rtadilig, Mär; 19. bv.

Hi rl and a,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte dcs Altcrthums.)
Dicscs kleine Werkcheu hat»»» die Pres-st verlasse» und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Di uckerei dieser Zeitunq zt-haben. Dais lbqe nthält 104 Seite», ist ,n
neite» Einband eb »»den nnv kostet S7j C»
das Exemplae, oder KZ das Dutzend.

Rcadinq, dcn Z. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchcn, bestehend aus zwSlf
Hefte», hat die Pitssr vrrlasseu rnd ist »»»

i» ditser Druckerei sowobl in ciiizeliien H>f»
teil wie im Ganzen ziisamnic» gebefttk mit
farbigen Uiiischläqcii, zuhaben. Das Gar»
ze bildet nun ein 684 Seiten starkes Buch,
dessen Jnbalt für Christen aller
und besonders für deutsche Katholiken, s,hr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.


